
 

 
 
 

Hygieneplan 

Humboldtstr. 23, 69120 Heidelberg 
 

 

Das neuartige Coronavirus ist von Mensch zu Mensch übertragbar. Der Haupt-
übertragungsweg ist die Tröpfcheninfektion über die Atemwege. 

Darüber hinaus ist eine Infektionsübertragung auch indirekt über die Hände 
möglich, die dann mit Mund-, Nasenschleimhaut oder der Augenbindehaut in 

Kontakt kommen. Eine Infektion mit dem Coronavirus soll unterbunden werden. 
Hierzu dient dieser Hygieneplan, der sich an der aktuellen Corona-Verordnung 
Schule und an den Hygienehinweisen für die Schulen in Baden-Württemberg 

orientiert! 

 
Die im Folgenden genannten Hygienehinweise müssen von allen Personen 

eingehalten werden, die sich in unserem Schulgebäude aufhalten. 
 

Abstandsgebot  

 Lehrkräfte, Eltern, Beschäftigte und andere Erwachsene müssen zueinander 
einen Abstand von 1,50 Metern einhalten.  

 Zu und zwischen den Schülern gilt das Abstandsgebot nicht! Um das 
Infektionsrisiko dennoch zu minimieren, müssen alle Maßnahmen dieses 
Hygieneplans eingehalten werden!  

 Alle Schülerinnen und Schüler gehen gleich beim Eintreffen in der Schule in 
ihre Klassenzimmer durch. Hierbei ist unbedingt auf die am Boden 
aufgeklebte Wegemarkierung und auf die an unterschiedlichen Flurtüren 
angebrachte Durchgangsrichtung zu achten.  

 Alle Klassenzimmertüren stehen ab 7.30 Uhr offen, damit auf den Fluren vor 
den Türen keine Häufungen von Personen entstehen.  

 Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln praktizieren. 
 
 

Einbahn-Wege-System 

In unserer Schule gilt ab sofort ein neues Einbahn-Wege-System. Es wird durch  

 Pfeile, die auf dem Boden aufgeklebt sind, und 

 Schilder an Wänden und Durchgangstüren 
markiert. Das Einbahn-Wege-System dient ausschließlich dazu, Personenströme 
beim gemeinsamen Bewegen durch das Schulhaus gezielt zu lenken und 
möglichst wenige Situationen mit geringem Abstand zueinander zu schaffen. Es 
soll insbesondere  



 Beim Betreten und Verlassen des Schulgebäudes 

 auf dem Weg in die Klassenzimmer  

 beim Wechsel von Räumen 

 in den Pausen 
eingehalten werden.  

 

Alltagsmaske  

 Auf dem kompletten Schulgelände und im Schulhaus besteht Maskenpflicht!  

 Während des Unterrichts kann die Gesichtsmaske abgenommen werden. Wer 
sie weiter aufbehalten möchte, darf dies tun.  

 In allen öffentlichen Verkehrsmitteln und an den Haltestellen gilt 
Maskenpflicht.  

 Für den richtigen Umgang mit der Mund-Nasen-Bedeckung hat das 
Sozialministerium Informationen zusammengestellt: 
https://sozialministerium.badenwuerttemberg.de/de/service/presse/meldun
g/pid/auch-einfache-masken-helfen/ 

 

Gründliche Händehygiene 

Es werden nur Klassenzimmer genutzt, die ein funktionstüchtiges Waschbecken 
besitzen. An den Waschbecken stehen Seifenspender und liegen Papier-
handtücher bereit. Unsere Hausmeister und das Reinigungspersonal füllen 
regelmäßig auf – selbstverständlich auch in den Toiletten.  

 Von allen Personen an der Schule ist auf eine gründliche Händehygiene zu 
achten. Dabei sind die Hände ca. 20 – 30 Sekunden mit Flüssigseife zu 
waschen. Alle Schülerinnen und Schüler erhalten genügend Zeit, sich die 
Hände gründlich zu waschen.  

 Die Hände sollen  
o zu Unterrichtsbeginn 
o nach Wiederbetreten des Klassenraums 
o vor und nach dem Essen  
o nach dem Naseputzen, Husten oder Niesen  
o nach der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln 
o nach Kontakt mit Treppengeländern, Türgriffen, Haltegriffen etc. 

 gewaschen werden.  

 Die Hände sollen nach dem Toilettengang an den Waschbecken im 
Toilettenbereich gewaschen werden.  

 Mit den Händen nicht das Gesicht, insbesondere nicht die Schleimhäute 
berühren, d.h. nicht an Mund, Augen oder Nase fassen.  



 Fenstergriffe möglichst nicht mit der vollen Hand bzw. den Fingern anfassen, 
ggf. auch Einmaltaschentuch oder Einmalhandtücher verwenden. 

 Handkontaktstellen wie Türklinken möglichst nicht mit der Hand anfassen, 
z.B. Ellenbogen verwenden (Klassenzimmertüren bleiben offen stehen, bei 
selbstschließenden Klassenzimmertüren werden Keile verwendet). 

 Händedesinfektion ist nur notwendig, wenn gründliches Händewaschen nicht 
möglich ist. Auf den Toiletten und in den genutzten Klassenzimmern kann 
man sich die Hände waschen.  

o Wenn Schülerinnen und Schüler das Sekretariat betreten, müssen sie an 
der Eingangstür über den angebrachten Spender ihre Hände zuvor 
desinfizieren (Desinfektionsmittel in die Hand geben und bis zur 
vollständigen Abtrocknung ca. 30 Sekunden in die Hände einmassieren. 
Dabei ist auf die vollständige Benetzung der Hände zu achten). 

 
 

Unterrichts- und Pausenzeitenzeiten am Vormittag 

1. Stunde 7.55 – 8.40 Uhr 7.55 – 8.40 Uhr 

2. Stunde 8.45 – 9.30 Uhr 8.45 – 9.30 Uhr 

3. Stunde 9.35 – 10.20 Uhr  9.35 – 10.20 Uhr  

4. Stunde 

10.20 – 10.45 Uhr 

 Pausenschicht I (25 min) 
10.25 – 11.10 Uhr  

10.45 – 11. 30 Uhr 
11.10 – 11.35 Uhr  

Pausenschicht  II (25 min) 

5. Stunde 11.35 – 12.20 Uhr 11.35 – 12.20 Uhr 

6. Stunde 12.25 – 13.10 Uhr 12.25 – 13.10 Uhr 

7. Stunde Mittagspause 

 

Hinweise: 

 Für die Klassenstufe 5 endet die 6. Stunde bereits um 13.00 Uhr! 

 Die Unterrichtszeiten am Nachmittag bleiben unverändert 

 

Pausenregelung und Toilettengänge 

Im Regelbetrieb unter Pandemiebedingungen wird es am Vormittag nur eine große 
Pause geben, die in zwei Schichten stattfindet und in der jeder Klasse bzw. 
Klassenstufe eine Pausenschicht entweder auf dem Schulhof oder auf der Wiese 
zwischen Mönchhofstraße und Schulgebäude zugewiesen sind. Es gelten dabei 
folgende Regelungen: 



 
 

Areal Pausenschicht I 
10.20 – 10.45 Uhr 

Pausenschicht II 
11.10 – 11.35 Uhr 

Schulhof Klassenstufen 5 und 6 Klassenstufen 7 und 8 

Wiese Klassenstufe 9 Klassenstufe 10 

 

 Alle Schülerinnen und Schüler der Klassenstufe 5 – 10 müssen in der 
zugewiesenen Pausenschicht das Schulgebäude verlassen.  

 Die Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 1 und 2 dürfen während 
der großen Pause in ihren Kursräumen bleiben oder sich im Außenbereich vor 
den Haupteingängen aufhalten.  

 
Pausenschicht I 

10.20 – 10.45 Uhr 
Pausenschicht II 

11.10 – 11.35 Uhr 
JS 1 JS 2 

Kurssäume 
und 

Außenbereich Humboldtstraße 

Kursräume 
und 

Außenbereich Berliner-Straße 
 
 

 Der Bistroabverkauf in der großen Pause findet ausschließlich am 
Verkaufsstand in der Pausenhalle (Marguerre-Halle) statt. 

 Bei Regen bleiben alle Klassen in ihren Klassenzimmern. Es wird dann ein 
entsprechendes Klingelzeichen für die Regenpause gegeben.  

 Während der großen Pause ist eine Toilettennutzung nicht möglich. 

 Um auf den Toiletten keine größeren Menschenansammlungen zu 
bekommen, dürfen die Toilettengänge bewusst während der Unterrichtszeit 
und möglichst nicht nur in den kleinen Pausen getätigt werden. 

 

Bistronutzung und Mittagstisch 

 Das Bistro ist ab sofort wieder ganztägig geöffnet und bietet wie gewohnt 
einen Kioskabverkauf und einen Mittagstisch an. Es gelten folgende 
Regelungen: 

 Während der großen Pause am Vormittag findet der Kioskabverkauf 
ausschließlich am Verkaufsstand in der Pausenhalle (Marguerre-Halle) statt.  

 Da die Tische nach einer Nutzung immer gereinigt werden müssen, stehen 
die Tische im Bistrobereich im ersten und im zweiten Obergeschoss nur in der 
Mittagspause und ausschließlich für den Verzehr für im Bistro gekaufte 
Speisen zur Verfügung. 



Im Sinne des Infektionsschutzes muss während der Mittagspause bestimmten 
Klassenstufen gewisse Bereiche zugeordnet werden:  

Zeit Klassenstufe Bereich 

13:00 Uhr 5  OG 2 

13:20 Uhr 6 OG 1 
13:40 Uhr 7 – 12 OG 2 

 

Weitere Verhaltensweisen im Unterricht und beim Aufenthalt an der 
Schule 

 Husten- und Niesetikette beachten 
o Husten und Niesen in die Armbeuge gehören zu den wichtigsten 

Präventionsmaßnahmen! Beim Husten oder Niesen größtmöglichen 
Abstand zu anderen Personen halten, am besten wegdrehen. 

 Besonders wichtig ist das regelmäßige und richtige Lüften. Mehrmals täglich 
Querlüftung bzw. Stoßlüftung bei vollständig geöffneten Fenstern. Sämtliche 
Klassenzimmertüren bleiben während der Unterrichtszeit offen stehen. 

 Die Verweildauer im Sekretariat ist für alle auf ein geringes, absolut nötiges 
Mindestmaß zu beschränken. Im Sekretariat bitte hinter dem „Spuckschutz“ 
bleiben. 

 Persönliche Elterngespräche im Schulhaus sind auf das absolut notwendige 
Maß zu beschränken. Telefongespräche sind vorzuziehen.  

 Während dieser Ausnahmesituation: Nach Unterrichtsende keine Stühle 
hochstellen, damit die Tischflächen desinfizierend gereinigt werden können. 
Die Stühle sind erst am Freitag nach Unterrichtsende hochzustellen. 

 
 

Wir schützen uns und andere! 

Von der Teilnahme am Schulbetrieb ausgeschlossen sind Personen,  

 die in Kontakt zu einer infizierten Person stehen oder standen, wenn seit 
dem Kontakt mit einer infizierten Person noch nicht 14 Tage vergangen sind 

oder 

 die typischen Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus aufweisen. 
Solche Symptome sind 

o Fieber ab 38°C, 
o trockener Husten (nicht durch chronische Erkrankung verursacht, wie 

z. B. Asthma), 
o Störung des Geschmacks-oder Geruchssinns (nicht als 

Begleitsymptom 
eines Schnupfens). 



(Siehe auch Handreichung des Landesgesundheitsamts zum Umgang mit 
Krankheits- und Erkältungssymptomen) 

 

 Eltern, deren Kinder zu einer Risikogruppe gehören, sind aufgefordert, ihre 
Kinder zuhause zu lassen.  

 Schüler, die in einer familiären Gemeinschaft mit einem Risikopatienten 
leben, können mit Entschuldigung der Eltern zuhause bleiben. 
 

 
Gez. V. Nürk, 10.09.2020 
Schulleiter 


